
6  Dienstag, 30. Oktober 2012 Murten 

<wm>10CFWMMQ4CMQwEX-RodxPHZ1yi604UiD4Noub_FRwdxTSj0RxHecOP63577PciwDCoJ1D03hAsRbRILyQ3gbpwjhBGn3-9RYIdWGdjSOO2OG3Q5EvpizoPXzeEaO_n6wPGWVdsgAAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsjY0MDA01zUwMrY0MAAAQAIFdA8AAAA=</wm>

Tel. 026 425 54 00

Freiburger Zentrum für
Brustkrebs-Früherkennung

Rte de Beaumont 2
1709 Freiburg

Ihre Früherkennungs-
Mammografie,
ab dem 50. Lebensjahr
ein Plus für Ihre
Gesundheit.
✓ alle 2 Jahre
✓ ohne Franchise
✓ im Rahmen des

Freiburger
Programms

Anzeige

Murten / Simi und Christa Züger 
haben im Frühjahr 2009 die Segel-
schule Murtensee GmbH, Ryf 69, 
übernommen. Sie arbeiten seither 
mit dem Gründer der Segelschule 
Pierre Tschachtli zusammen. Er 
gründete diese im Jahr 1976.

Simi und Christa Züger bringen 
eine zwanzigjährige erfahrung in 
der Segel- und Motorbootausbil-
dung mit. Bis vor 2009 sind sie unter 
anderem rund um Afrika gesegelt 
und sammelten viel Hochsee-erfah-
rung. Simi Züger sagt: «Der Stand-
ort Murten ist für den Betrieb einer 
Segel- und Motorbootschule ideal.» 
Zentral gelegen biete dieser für die 
Kursteilnehmer der einzugsgebiete 
Bern und Freiburg eine sehr gute Lö-
sung. Die drei Jura-Seen würden sich 
für jede Art Wassersport eignen. Zur 
jetzigen Situation sagt Simi Züger: 
«Wir hatten in den letzten vier Jah-
ren mit Pierre tschachtli eine gute 
Zusammenarbeit und freuen uns auf 

eine erfolgreiche Zukunft.» Pierre 
tschachtli wird ab dem nächsten Jahr 
keinen unterricht mehr geben, hin-
gegen das Mandat des Hafenmeis-
ters weiterführen. Simi Züger betont: 
«Die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Murten, dem Schifffahrtsamt 
Freiburg und der Seepolizei ist sehr 
gut.» Als weitere tätigkeit bieten Si-
mi und Christa Züger in Basel und 
Bern die theoretische Ausbildung 
Hochsee an. «Schweizer lieben das 
Hochsee-Segeln, sie sind auf allen 
Meeren anzutreffen», sagt Simi Zü-
ger. Den praktischen teil der Aus-
bildung für den B-Schein (Hochsee) 
bieten sie ebenfalls auf Ausbildungs- 
und Ferien-törns an. Weiter können 
weltweit Charter-Yachten vermittelt 
werden. Die Segelschule Murtensee 
GmbH bietet für Ausbildung und zur 
Miete drei Segelboote des typs «Sur-
prise», ein Ausbildungsmotorboot, 
zwei Mietmotorboote (ohne Führer-
schein) und elf Pedalos an.  tb
www.zueger-yachting.ch

Bern / Die ganze Schweiz trifft sich 
ab sofort wieder vor dem Bundes-
haus. Denn seit letztem Freitag ist 
«Rendez-vous Bundesplatz», das 
Licht- und Tonspektakel, mit einem 
neuen Programm zurück in Bern. 

Zum zweiten Mal nach 2011 wird 
die Bundeshausfassade während neun 
Wochen mit einer «Son & Lumière»-
Darbietung der extraklasse in Szene 
gesetzt. nach den begeisterten reak-

tionen von mehr als 330 000 Besuche-
rinnen und Besuchern auf die letztjäh-
rige Inszenierung haben sich Starlight 
events, die Initianten von rendez-
vous Bundesplatz, und die Stadt Bern 
entschieden, diesem Kulturevent 
einen festen Platz im Berner Veran-
staltungskalender zu gewähren. Die 
Schweizer Promotoren und die breto-
nischen Lichtkünstler von «Spectacu-
laires – Allumeurs d’Images» bieten 
deshalb vom 26. Oktober bis zum 27. 

Dezember erneut ein überraschendes 
erlebnis in Licht und ton und set-
zen die Fassade des Bundeshauses in 
Schwingung. 

Schweizer Errungenschaften und 
Adventszauber 

«Innovation aus tradition», der titel 
der Show, ist Programm. Während 20 
Minuten wird den Besuchern in Bild 
und ton ein sinnliches erlebnis der 
vierdimensionalen Art über Schweizer 

errungenschaften, Werte und die da-
hinter stehenden Menschen geboten. 
Die Vorführungen finden täglich jeweils 
um 19.00 und um 20.30 uhr statt. Ab 
dem 2. Dezember wird es dann zusätz-
lich winterlich: Jeweils um 19.00 uhr 
verzaubert «rendez-vous Bundesplatz 
2012» mit einer zweiten Inszenierung, 
einem festlichen Adventsspektakel. 
Beide Inszenierungen können kosten-
los besucht werden.  eing.
www.rendezvousbundesplatz.ch 

Segelschule Murtensee GmbH mit neuer Führung

Das Bundeshaus im Adventszauber 

Pierre Tschachtli beendet die Unterrichtstätigkeit, Simi Züger führt diese weiter.

Murten / Pierre Tschachtli wird ab 
2013 in der Segelschule Murtensee 
GmbH keinen Unterricht mehr er-
teilen. Während 36 Jahren setzte 
sich Pierre Tschachtli für den Be-
reich Motorboot- und Segelboot-
ausbildung mit grossem Engage-
ment erfolgreich ein. Nach wie vor 
ist er als Hafenverwalter tätig und 
will diese Aufgabe noch einige Zeit 
wahrnehmen.

Pierre tschachtli (Jg. 48) erinnert 
sich zurück an die Zeit, als er seine 
Segelschule im April 1976 mit einem 
Boot gründete. «es gab zuvor keine 
Möglichkeit, im Hafen von Murten 
die Segelbootausbildung zu absolvie-
ren», sagt er. er ist in Murten aufge-
wachsen und liess sich in den Jahren 
zuvor in einer Werft am Bielersee zum 
Bootsbauer ausbilden. 

In der Freizeit gesegelt

er arbeitete danach am Bodensee 
in seinem Beruf und genoss seine 
spärliche Freizeit unter Segel. Anfang 
des Jahres 1976 kehrte er nach Mur-
ten zurück – mit der Absicht, eine 
eigene Segelschule zu gründen. Der 
Gemeinderat Murten begrüsste seine 
Idee, auf dem Murtensee eine Segel-

schule zu eröffnen und zu betreiben. 
«Immer mehr wurde auch Motor-
bootfahrschulunterricht verlangt», 
sagt Pierre tschachtli. So schaffte er 

sich sein erstes Motorboot an. Be-
reits zu Beginn seiner geschäftlichen 
Aktivität in Murten war er aber auch 
im Bereich der praktischen Hochsee-

Segelausbildung tätig. Während rund 
zwei Monaten pro Jahr bildete er auf 
dem Meer aus. In seiner Abwesenheit 
wurde der Betrieb in Murten von zwei 
Mitarbeitenden geführt. 

Machte Standort attraktiv

Pierre tschachtli machte mit sei-
nem engagement den Standort Mur-
ten in Segel- und Motorbootkreisen 
der ganzen Schweiz bekannt und – 
auch als Hafenverwalter – zu einem 
beliebten Ausflugsziel. Das Mandat 
als Hafenmeister hatte er auf März 
1993 übernommen. «In den letzten 
vier Jahren vertrat mich Simi Züger in 
meiner Abwesenheit als Hafenmeis-
ter und wird dies auch zukünftig tun», 
sagt Pierre tschachtli. er selbst wird 
weiterhin das See-taxi betreiben und 
auch für die Vermietung der elf Peda-
los zuständig sein. tb

36 Jahre unterricht auf dem Wasser

Der Hafenmeister Pierre Tschachtli fährt auch das See-Taxi.

«Mein tag beim 
Murtenbieter»
Murten / Am 25. Oktober 2012 
konnte ich in der Filiale Murten der 
Freiburger Nachrichten AG schnup-
pern und somit die verschiedenen 
Tätigkeiten kennenlernen.

ein tag beim Murtenbieter ist für 
mich zum Greifen nah. Ich hatte eine 
leichte Ahnung, was es für Berufe bei 
einer Lokalzeitung gibt. Als ich an-
kam, durfte ich als erstes Frau Hausse-
ner, der Leiterin der Filiale, «über die 
Schultern schauen». Der Morgen be-
gann mit Post lesen und Mails checken, 
welche sich vielleicht als kleine Storys 
entpuppen. Oder auch als grosse Sto-
rys. Bereits am Mittwoch hatten die 
Journalisten ihre redaktionssitzung 
gehabt, und die Zeitung vom Freitag 
war schon vorbereitet. es fehlten le-
diglich einige texte und kleinere Mel-
dungen, um den ganzen Platz zu nut-
zen. Im Verlaufe des Morgens wurde 
die Zeitung immer vollständiger. Frau 
Haussener hatte immer einen Blick da-
rauf und merkte Fehler. Sie telefonier-
te auch mit der Vorstufe der Inserate in 
Freiburg, um zu bestimmen, wie viele 
Seiten der Murtenbieter haben soll. 

Beim Verkauf
nach einer Weile konnte ich dann 

zum Verkauf. Der Verkauf war span-
nender als ich gedacht hatte. Mir wur-
de erklärt, wie man den Preis eines 
Inserates berechnet. 

Als Layouterin

nach einer kleinen Pause konnte 
ich als Layouterin bei Frau Schüpbach 
schnuppern. ein Layouter ist für das 
Optische einer Zeitung zuständig. er 
bearbeiet Bilder, formatiert die Artikel, 
definiert den textrahmen sowie Linien, 
um texte zu trennen. er macht auch, 
dass man unten zum Beispiel mehr 
Platz hat, indem er den text spationiert 
(also in seiner Laufweite weiter oder 
enger macht). Ich durfte am Computer 
eine titelseite mit meinen eigenen ti-
telthemen schreiben.

Als Journalistin

Bei Frau Käch konnte ich bei einem 
Interview dabei sein. Sie führte das Ge-
spräch mit Herrn Wapp.  noemi Künzi  

Schnupperbericht

Noemi Künzi

Der Hafen Murten bietet 149 Booten 
im Bootshafen, 60 Booten im kleinen 
Bootshafen und zirka 40 im trockenlager 
Platz. Winterlagerplätze werden auf der 
Pantschau-Wiese von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt.  

Der Hafen von Murten
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